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Vorbereitung 

Im Monat Oktober durfte beziehungsweise konnte ich endlich mein Auslandspraktikum im Rahmen 

des Erasmus – Förderprogramms durchführen.  

Mit Hilfe unseres Chefredakteurs konnte ich als Praktikumsunternehmen die „Kleine Zeitung“ im 

schönen Graz (Österreich) besuchen.  

Anreise & Unterkunft 

Nachdem ich die Zusage für das Praktikum erhalten hatte, habe ich mich auf die Suche nach einer 

Unterkunft möglichst in der Nähe des Unternehmens und der Innenstadt gesucht und bin sehr 

schnell fündig geworden. In einem circa 30 qm großem AirBnb habe ich die kommenden vier Wochen 

verbringen dürfen. Daraufhin wurde dann der Flug gebucht und die Reise konnte beginnen.  

An meinem ersten Arbeitstag war ich äußerst erstaunt über das riesige und moderne Medienhaus im 

Zentrum von Graz. Knapp 1000 Menschen waren zu Höchstzeiten am Standort, an dem neben der 

„Kleinen Zeitung“ unter anderem der Radiosender „Antenne Steiermark“ und ein großer Teil der 

Verwaltung der Styria Media Group AG beschäftigt.  

Arbeitsleben 

Zunächst wurde ich von einer Personalerin freundlich am Empfang empfangen und dann direkt in das 

Chefredaktionssekretariat begleitet, bei dem mich der Redaktionsmanager in das Unternehmen und 

die Firmenphilosophie einwies. 

Daraufhin durfte ich dann in der ersten Zeit im Sekretariat des Chefredakteurs mitarbeiten. Hier 

durfte einige Statistiken auswerten und PowerPoint-Präsentationen anfertigen.  

Während dieser Zeit haben mich die Assistentinnen durch den Newsroom begleitet und mir die 

verschiedensten Ressorts gezeigt. Hierbei ist mir direkt aufgefallen, wie sehr untergliedert die 

einzelnen Redaktionen bei solch einem großen Haus sind. Zum Vergleich: Die ZGO hat knapp eine 

Gesamtauflage von 50.000 Leserinnen und Lesern und die Kleine Zeitung knapp 300.000. 

Bei den Rundgängen durch die Firma durfte ich Wünsche äußern, in welchen Ressort ich noch einmal 

genauer reinschauen möchte. Zum einen ist mir die Kleine Zeitung Next direkt ins Auge gestoßen. 

Dies ist ein eigener Kanal der Kleinen Zeitung, der die jungen Leute mit bestimmten Themen 

„abholen“ soll. In diesem Ressort durfte ich bei Video Drehs und bei Themenfindungsplanungen mit 

eingebunden werden. 

Des Weiteren habe ich generell großes Interesse am Sport und aus diesem Grunde auch an der 

Sportredaktion. In dieser durfte ich Handball und Fußballspiele begleiten. Hier bin ich mit einem 



Ausbildungsnachweis Nr. 27 
Jan Rodeck 

Abteilung: Auslandspraktikum  
 

      Monatsbericht Oktober 2022 

 
erfahrenen Redakteur mitgegangen und wir haben zusammen Spielberichte erfasst, sowie O-Töne 

der Spieler und Trainer bei Pressekonferenzen eingefangen. 

Nach den Spielen haben wir dann die Berichte in die Online-Redaktion gegeben und die Texte für die 

Printausgaben geschrieben. Nicht selten ging ein Arbeitstag dann erst nach 23:00 Uhr vorbei und 

auch sonntags wurde durch die Fußballspiele gearbeitet. 

Einen sehr großen Anteil hatte auch der Workshop zum Thema Investitions- und Contentplanung. 

Der Hintergrund dieses Workshops war, den Aktionären und den Vorständen den zukünftigen Weg 

und die Planungen der Kleinen Zeitung für das Jahr 2023 aufzuzeigen. 

Hierbei kamen Leitende Angestellte aus allen Abteilungen des Unternehmens zusammen und eine 

Präsentation entwickelt. 

Es war nicht immer leicht den Expertisen der Fachleute zu folgen. Dennoch war es sehr spannend zu 

sehen, wie konstruktiv die Führungskräfte miteinander diskutiert haben. 

Sprachlich gab es in der gesamten zeit so gut wie keine Verständigungsprobleme, da die Leute mit 

mir meist versucht haben Hochdeutsch zu sprechen. 

Freizeit 

In meiner Freizeit war ich meist immer Joggen und auf den schönen Schlossberg un mitten der Stadt 

hochgelaufen. Dies war immer ein sehr schöner Ausgleich zum Tag im Büro. Schnell habe ich dann 

auch durch das Joggen auch Leute kennengelernt, mit denen ich am Wochenende auch zusammen in 

der Stadt unterwegs war. Zudem hat mich ein Kumpel aus Köln fünf Tage lang in Graz besucht und 

wir waren zusammen ein Wochenende in Wien. 

Fazit 

Abschließend kann ich sagen, dass dieses Praktikum meine Erwartungen übertroffen hat und ich viele 

wertvolle Dinge lernen durfte. Das erste mal alleine Leben und das Einfinden in ein neues Land waren 

sehr schöne Erfahrungen. Ich kann nur jedem Azubi/Studierenden ans Herz legen, diese Möglichkeit 

anzunehmen und sich somit weiterzuentwickeln. In Zukunft werde ich wieder nach Graz 

zurückkehren und alle Menschen die ich dort kennengelernt habe besuchen. 

 


